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Helmsdorf: Konrad von H., Dichter. Aus dem Geschlechte derer von H. im
Hegäu stammend, war er Chorherr in Bischofszell und verfaßte eine gereimte
Uebersetzung des „speculum humanae salvationis“, von welcher eine mit
Bildern geschmückte, aber nicht ganz vollständige Handschrift des 15. Jahrh. in
der Vadianischen Bibliothek zu St. Gallen sich befindet. Es ist eine allegorische
Vergleichung der Geschichten des neuen mit denen des alten Testamentes,
an das Erlösungswerk Christi anknüpfend. Zu alt macht man den Dichter
entschieden, wenn man sein Werk um 1300 setzt; nach richtiger Schätzung
wird es kaum vor dem Ende des 14., wenn nicht erst im 15. Jahrh. entstanden
sein. Ein →Ludwig von H. aus dem Thurgau, welcher unter Abt Ulrich VIII. (1463
—91) Mönch in St. Gallen war, schrieb im Jahre 1436 eine Passionsbetrachtung.
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